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VO  w (sott eingegebene. (sanz anders urtheilt der V erfasser des
berühmten SO< Muratoriıschen Fragmentes, welcher chreıbt Pastorem
' T NUDETILIMC temporıbus NOSTFKIS urbe Roma Herma ON-

SCY1DS1E sedente cathedra urbıs Romae ecclesıae Pıo C D I-
fratre C]US. Eit ıdeo leg1 Cu quıdem Oportet, publıcare

VEeTO eccles1a populo 1nter Prophetas completum NUMCTO,
u inter Apostolos iinem pOotest. ach dem Frag-
mentıisten 1ST der V erfasser des Hırten Hermas, der Bruder 1US
Iheser Ansıcht schlıesst sıch m1t Abwägung er gegentheıligen Gründe
auch TU Al Wenn 41sSO auch der Hırt &“ keine Schrift 11

apostolischen Mannes enthält doch cıe wıchtigsten Zeugn1isse
ul cdıe katholısche Lehre und 16 wünschte Aass der Verfasser den
Abschnıiıtt>  che TE des Hırten des Hermas*$ ausgedehnter behandelt
hätte, auch Erachtens besser gethan hätte, SE

WCHNISEL referırt und mehr C1lırt, ausgiebiger den Hermas selbst
hätte sprechen assen.

Oberhöchstadt Dr Münz

Sepp VOoO St Stephan Augsburg) Varıa
E1  ne Sammlung lateinischer Verse, Sprüche und Redensarten. vermehrte und

‚verbesserte Auflage, Augsburg. Kranzfelder 1882 ST s° Mk

Das Urtheil mehrerer belangreicherphılolog. Tpädagog Zeitschriften
über cdiese Sammlung, das sehr günstiges 1SEt und cQieselbe ZUM e
nachgerade ausgezeıichnet n  9 unterzeichnenauch ohne Bedenken.
Wır thun ches um heber, da sowohl das sächsısche Ministeriu

es (Cultus un OÖffentlichen Unterrichtes rch Entsch 5:
Maı 1882 bekannt machte, dass es n CZE neten Schri

s Vana ®© nıcht ohne ITNteresse Kenntnis C habe und be1i
bezügliıchen ‚Vorschlägen ZUr Kınführung undBenützung derselben f1i
en öffentlichen Unterricht den LehrernS  X Cıe Inıtlatıve überlasse,

W1IC auch das österreichısche Ministerium für Cultus und Unter-
rıcht unterm Junı 1882 ausgesprochen hat, dieselbe sSC1 JENCH Hılfs-
büchern beızuzählen, welchenach s  S der Ministerial-Verordnung
I1l L7 Junı DOKIK CIHCGE Approbatıon ı08 Seiten de

obersten Interrichtsbehörde nıcht edürfen, sondern Umfange de
sterreich. Monarchie 1928 den Lehrern selbst empfohlen werden

e Vebersetzungen der lat. Sprache und Redensarten ind ZE
reich un! musterhaft. Die Anordnung des Stoffes 1St
Auflage 1Ne übersichtlichere; frühere Incorrectheit
11} vorzüglıches Regıster erleichtert den (Gebrauc ellenangab

macht mı1t der Lateratur ertraut berall ZC1S S1 msıcht u

orgfalt 1 der ZusammenstellungUun! das Festhal der practische
Brauc.  arkeıt 7-1


